
Bedienungsanleitung* Betriebsanleitung

Betriebsanleitung

Composition Touch, Composition Colour (Generation2)

Serviceplan

Nachtrag zum Serviceplan

Informationen zu den BremsenInformationen zu den Bremsen

Lesen und beachten Sie zuerst die einleitenden Informationen und

Sicherheitshinweise⇒ Einleitung zum Thema 

Neue BremsbelägeNeue Bremsbeläge besitzen während der ersten 200 bis 300 km noch nicht die volle Brems‐
wirkung und müssen sich erst einschleifen ⇒  . Die etwas verminderte Bremskraft kann jedoch
durch einen stärkeren Druck auf das Bremspedal ausgeglichen werden. In der EinfahrzeitIn der Einfahrzeit
ist der Bremsweg bei einer Vol lbremsung oder Notbremsung längerist der Bremsweg bei einer Vol lbremsung oder Notbremsung länger, als bei einge‐
fahrenen Bremsbelägen. Während der Einfahrzeit sind Vollbremsungen und Situationen zu ver‐
meiden, die hohe Belastungen der Bremse nach sich ziehen. Beispielsweise wenn zu dicht auf‐
gefahren wird.

Die Abnutzung der BremsbelägeAbnutzung der Bremsbeläge ist sehr von den Einsatzbedingungen und der Fahrweise
abhängig. Bei häufigem Stadt- und Kurzstreckenverkehr sowie sportlicher Fahrweise ist die
Stärke der Bremsbeläge im Fachbetrieb öfter prüfen zu lassen.

Beim Fahren mit nassen Bremsennassen Bremsen, wie z. B. nach Wasserdurchfahrten, bei heftigen Regen‐
fällen oder nach einer Fahrzeugwäsche, kann die Bremswirkung wegen feuchter oder im Winter
vereister Bremsscheiben verzögert einsetzen. Die Bremsen müssen durch vorsichtiges Brem‐
sen bei höherer Geschwindigkeit so schnell wie möglich trockengebremst werden. Darauf ach‐
ten, dass dabei kein nachfolgendes Fahrzeug und kein anderer Verkehrsteilnehmer gefährdet
wird ⇒  .

Eine Salzschicht auf den Bremsscheiben und BremsbelägenSalzschicht auf den Bremsscheiben und Bremsbelägen verzögert die Bremswir‐
kung und verlängert den Bremsweg. Wenn längere Zeit auf salzgestreuten Straßen nicht ge‐
bremst worden ist, muss die Salzschicht durch vorsichtige Abbremsungen abgeschliffen werden
⇒  .

KorrosionKorrosion an den Bremsscheiben und VerschmutzungVerschmutzung der Bremsbeläge werden begünstigt
durch lange Standzeiten, geringe Laufleistung und geringe Beanspruchung. Bei keiner oder ge‐
ringer Beanspruchung der Bremsbeläge sowie bei vorhandener Korrosion empfiehlt Volkswa‐
gen, durch mehrmaliges starkes Bremsen aus höherer Geschwindigkeit die Bremsscheiben und
Bremsbeläge zu reinigen. Darauf achten, dass dabei kein nachfolgendes Fahrzeug und kein an‐
derer Verkehrsteilnehmer gefährdet wird ⇒  .

Störung in der BremsanlageStörung in der Bremsanlage

Wenn gebremst werden muss und das Fahrzeug nicht mehr so wie gewohnt (plötzliche Verlän‐
gerung des Bremswegs) bremst, kann möglicherweise ein Bremskreis ausgefallen sein. Dies
wird durch die Warnleuchte  und ggf. durch eine Textmeldung angezeigt. Unverzüglich
nächsten Fachbetrieb aufsuchen, um den Schaden beheben zu lassen. Auf dem Weg dorthin
mit geringer Geschwindigkeit fahren und sich dabei auf viel längere Bremswege und einen er‐
höhten Pedaldruck einstellen.

BremskraftverstärkerBremskraftverstärker

Der Bremskraftverstärker funktioniert nur bei laufendem Motor und verstärkt den Pedaldruck,
den der Fahrer auf das Bremspedal ausübt.

Wenn der Bremskraftverstärker nicht arbeitet oder das Fahrzeug abgeschleppt wird, muss das
Bremspedal kräftiger getreten werden, da sich der Bremsweg aufgrund fehlender Bremskraftun‐
terstützung verlängert ⇒  .

https://vw-bordbuch.de/browse?29-1.ILinkListener-breadCrumbPanel-overview&lang=de-DE&doc=1535R1PO500&link=5-0-2-4&preventShowIndivisualManualMessage=true
https://vw-bordbuch.de/browse?29-1.ILinkListener-breadCrumbPanel-breadcrumbLink&lang=de-DE&doc=1535R1PO500&link=5-0-2-4&preventShowIndivisualManualMessage=true
https://vw-bordbuch.de/browse?29-1.ILinkListener-breadCrumbPanel-list-0-link&lang=de-DE&doc=1535R1PO500&link=5-0-2-4&preventShowIndivisualManualMessage=true
https://vw-bordbuch.de/browse?29-1.ILinkListener-breadCrumbPanel-list-1-link&lang=de-DE&doc=1535R1PO500&link=5-0-2-4&preventShowIndivisualManualMessage=true
https://vw-bordbuch.de/browse?29-1.ILinkListener-breadCrumbPanel-list-2-link&lang=de-DE&doc=1535R1PO500&link=5-0-2-4&preventShowIndivisualManualMessage=true
https://vw-bordbuch.de/browse?29-1.ILinkListener-breadCrumbPanel-list-3-link&lang=de-DE&doc=1535R1PO500&link=5-0-2-4&preventShowIndivisualManualMessage=true
https://vw-bordbuch.de/browse?29&lang=de-DE&doc=1535R1PO500&link=5-0-2-4&preventShowIndivisualManualMessage=true#


Wenn die vorderen Bremsbeläge geprüft werden, sollten auch die hinteren Bremsbeläge

gleichzeitig mit geprüft werden. Die Dicke aller Bremsbeläge ist regelmäßig visuell zu prüfen,
indem die Bremsbeläge durch die Öffnungen der Felgen oder von der Unterseite des Fahrzeugs
geprüft werden. Wenn nötig, die Räder abmontieren, um eine gründliche Untersuchung
durchführen zu können. Volkswagen empfiehlt dafür den Volkswagen Partner.

Nicht serienmäßige oder beschädigte Frontspoiler können die Luftzufuhr zu den Bremsen

Neue Bremsbeläge haben anfangs nicht die optimale Bremswirkung.Neue Bremsbeläge haben anfangs nicht die optimale Bremswirkung.

Neue Bremsbeläge besitzen bis zu 300 km noch nicht die vol leNeue Bremsbeläge besitzen bis zu 300 km noch nicht die vol le
Bremswirkung und müssen sich erst einschleifen. Dabei kann eineBremswirkung und müssen sich erst einschleifen. Dabei kann eine
reduzierte Bremswirkung erhöht werden, indem mehr Druck auf demreduzierte Bremswirkung erhöht werden, indem mehr Druck auf dem
Bremspedal gegeben wird.Bremspedal gegeben wird.

Um das Risiko von Unfäl len, schweren Verletzungen und dem Verlust derUm das Risiko von Unfäl len, schweren Verletzungen und dem Verlust der
Fahrzeugkontrol le zu reduzieren, ist mit neuen Bremsbelägen besondersFahrzeugkontrol le zu reduzieren, ist mit neuen Bremsbelägen besonders
vorsicht ig zu fahren.vorsicht ig zu fahren.

Während der Einfahrzeit  der neuen Bremsbeläge niemals anderenWährend der Einfahrzeit  der neuen Bremsbeläge niemals anderen
Fahrzeugen zu dicht auffahren oder Fahrsituationen hervorrufen, die eineFahrzeugen zu dicht auffahren oder Fahrsituationen hervorrufen, die eine
hohe Belastung der Bremse nach sich ziehen.hohe Belastung der Bremse nach sich ziehen.

WARNUNG

Überhitzte Bremsen reduzieren die Bremswirkung und verlängern denÜberhitzte Bremsen reduzieren die Bremswirkung und verlängern den
Bremsweg erhebl ich.Bremsweg erhebl ich.

Beim Fahren im Gefäl le werden die Bremsen besonders beansprucht undBeim Fahren im Gefäl le werden die Bremsen besonders beansprucht und
sehr schnel l  heiß.sehr schnel l  heiß.

Vor dem Befahren einer längeren Strecke mit starkem Gefäl leVor dem Befahren einer längeren Strecke mit starkem Gefäl le
Geschwindigkeit  verr ingern, in einen niedrigeren Gang schalten bzw. eineGeschwindigkeit  verr ingern, in einen niedrigeren Gang schalten bzw. eine
niedrigere Fahrstufe wählen. Dadurch wird die Bremswirkung des Motorsniedrigere Fahrstufe wählen. Dadurch wird die Bremswirkung des Motors
ausgenutzt und die Bremse entlastet.ausgenutzt und die Bremse entlastet.

Nicht serienmäßige oder beschädigte Frontspoi ler können die Luftzufuhr zuNicht serienmäßige oder beschädigte Frontspoi ler können die Luftzufuhr zu
den Bremsen beeinträchtigen und zum Überhitzen der Bremsen führen.den Bremsen beeinträchtigen und zum Überhitzen der Bremsen führen.

WARNUNG

Nasse Bremsen oder vereiste oder salzige Bremsen bremsen später undNasse Bremsen oder vereiste oder salzige Bremsen bremsen später und
verlängern den Bremsweg.verlängern den Bremsweg.

Vorsicht ig testend die Bremse ausprobieren.Vorsicht ig testend die Bremse ausprobieren.

Immer die Bremsen durch einige vorsichtige Bremsungen trocknen und vonImmer die Bremsen durch einige vorsichtige Bremsungen trocknen und von
Eis und Salz befreien, wenn es die Sicht-,  Wetter-,  Fahrbahn- undEis und Salz befreien, wenn es die Sicht-,  Wetter-,  Fahrbahn- und
Verkehrsverhältnisse zulassen.Verkehrsverhältnisse zulassen.

WARNUNG

Das Fahren ohne Bremskraftverstärker kann erhebl ich den BremswegDas Fahren ohne Bremskraftverstärker kann erhebl ich den Bremsweg
verlängern und dadurch Unfäl le und schwere Verletzungen verursachen.verlängern und dadurch Unfäl le und schwere Verletzungen verursachen.

Fahrzeug niemals bei abgestel l tem Motor rol len lassen.Fahrzeug niemals bei abgestel l tem Motor rol len lassen.

Wenn der Bremskraftverstärker nicht arbeitet oder das FahrzeugWenn der Bremskraftverstärker nicht arbeitet oder das Fahrzeug
abgeschleppt wird, muss das Bremspedal kräft iger getreten werden, da sichabgeschleppt wird, muss das Bremspedal kräft iger getreten werden, da sich
der Bremsweg aufgrund fehlender Bremskraftunterstützung verlängert.der Bremsweg aufgrund fehlender Bremskraftunterstützung verlängert.

WARNUNG

Niemals die Bremsen durch leichten Pedaldruck schleifen lassen, wennNiemals die Bremsen durch leichten Pedaldruck schleifen lassen, wenn
nicht wirkl ich gebremst werden muss. Andauernder Druck auf dasnicht wirkl ich gebremst werden muss. Andauernder Druck auf das
Bremspedal führt zu einer Überhitzung der Bremsen. Das kann erhebl ich dieBremspedal führt zu einer Überhitzung der Bremsen. Das kann erhebl ich die
Bremsleistung verr ingern, den Bremsweg erhebl ich verlängern und unterBremsleistung verr ingern, den Bremsweg erhebl ich verlängern und unter
Umständen zum Totalausfal l  der Bremsanlage führen.Umständen zum Totalausfal l  der Bremsanlage führen.

Vor dem Befahren einer längeren Strecke mit starkem Gefäl leVor dem Befahren einer längeren Strecke mit starkem Gefäl le
Geschwindigkeit  verr ingern, in einen niedrigeren Gang schalten bzw. eineGeschwindigkeit  verr ingern, in einen niedrigeren Gang schalten bzw. eine
niedrigere Fahrstufe wählen. Dadurch wird die Bremswirkung des Motorsniedrigere Fahrstufe wählen. Dadurch wird die Bremswirkung des Motors
ausgenutzt und die Bremse entlastet.  Andernfal ls könnte die Bremseausgenutzt und die Bremse entlastet.  Andernfal ls könnte die Bremse
überhitzen und möglicherweise ausfal len. Bremsen nur benutzen, wenn manüberhitzen und möglicherweise ausfal len. Bremsen nur benutzen, wenn man
sie zum Verlangsamen oder zum Anhalten braucht.sie zum Verlangsamen oder zum Anhalten braucht.
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beeinträchtigen und zum Überhitzen der Bremsen führen.
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Die in dieser Darstellung gezeigten Fahrzeuge und Ausstattungen können in einzelnen Details vom aktuellen deutschen Lieferprogramm abweichen. Abgebildet sind teilweise Sonderausstattun-
gen gegen Mehrpreis. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiede-
nen Fahrzeugtypen.

Die in dieser Darstellung gezeigten Fahrzeuge und Ausstattungen können in einzelnen Details vom aktuellen deutschen Lieferprogramm abweichen. Abgebildet sind teilweise Sonderausstattun-
gen gegen Mehrpreis. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiede-
nen Fahrzeugtypen.


